
SiebenGemeinde investieren
25MillionenFranken
DieKapazität der KläranlageMellingenwird verdoppelt.

Andreas Fretz

Gleich sieben Gemeinden ent-
sandten gestern ihreDelegatio-
nen zum Spatenstich bei der
Mellinger Kläranlage. Birrhard,
Mägenwil, Mellingen, Nieder-
und Oberrohrdorf, Tägerig und
Wohlenschwil bilden den Ab-
wasserverband der ARA Mel-
lingen. Die Stimmberechtigten
all dieserOrtschaftenhatten an
den jeweiligenSommergemein-
deversammlungen 2021 einen
Kredit über24,4MillionenFran-
ken (inkl.MwSt.) genehmigt.

Damit soll die Erweiterung
und Sanierung der ARA Mel-
lingen ermöglicht werden. Die-
se – imJahr 1975erbautundzwi-
schen 1995 und 1998 um- und
ausgebaut – ist in die Jahre ge-
kommenund läuft anderKapa-
zitätsgrenze.

CoronaundKriegzeigen:
Infrastruktur istwichtig
«Wie wichtig eine funktionie-
rende InfrastrukturunddieVer-
sorgungssicherheit sind, zeigen
uns die Coronapandemie und
derKrieg inderUkraine», sagte
Niederrohrdorfs Vizeammann
RetoGrunder (FDP).Er verwies
auch auf das Bevölkerungs-
wachstumder letzten Jahrzehn-
teunddiePrognosenderBehör-
den.

Die neue Anlage verfügt
über einedoppelt sohoheReini-
gungskapazität, ist für die
nächsten20bis 25 Jahreundauf
40000 Einwohner ausgerich-
tet. Zur Zeit sind etwas über

20000Einwohner andieAnla-
ge angeschlossen.

Eine der Herausforderun-
gen, auf die Projektleiter Knut
Leikamvon der FirmaAfry auf-
merksammachte:DieARAMel-
lingen ist idyllisch zwischen
Wald und Reuss eingebettet,
eine Vergrösserung des Areals
und der Anlage nicht möglich.
«Mit Leistungsstarken, kom-
pakten und effizienten Reini-
gungsverfahren könnenwir das
Problem lösen.»

Kernstücke des Projekts bil-
den dabei die neuemaschinelle
mechanische Vorreinigung so-
wie die Membranbiologie. Mit
der gewählten Verfahrenstech-
nikkanndieReinigungsleistung

markant gesteigert werden,
ohne dabei neue Becken bauen
zumüssen.

Abschluss imdritten
Quartal 2024
RetoBannier von der Abteilung
Umwelt desKantonswiederum
macht auf dieHerausforderung
aufmerksam,denUm-undAus-
bau bei laufendem Betrieb zu
bewerkstelligen. Im dritten
Quartal 2024 soll die Bautätig-
keit abgeschlossen sein.Bannier
lobte die Gemeinden für ihren
vorbildlichen Gewässerschutz
imReusstal.DieReinigungsleis-
tung der ARA Mellingen liegt
über den kantonalen Anforde-
rungen.

Spatenstich bei der Kläranlage: Györgyi Schaeffer (Ammann Mel-
lingen), Reto Grunder (Vize Niederrohrdorf), Knut Leikam (Afry AG)
und Reto Bannier (Kanton). Bild: afr


